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Seniorenpflegeheim 
 

Einzugstermin ist der 1. September 
Cafeteria im Neubau bietet von Beginn an öffentliche Mittagsversorgung für Zella-Mehliser und Gäste 
Von Redaktionsmitglied Heike Jenzewski 

Zella-Mehlis – Auch wenn die Eröffnung immer wieder verschoben werden musste, nun hat das 
Warten ein Ende. Am 1. September ziehen die ersten Bewohner ins AWO-Seniorenpflegeheim Ernst-
Haeckel-Straße 1, am Standort des ehemaligen Zella-Mehliser Krankenhauses. 

Kurz vorher, am 30. August, soll das Haus, das Neubau und Umbau eines alten Krankenhaustraktes 
vereint, der Öffentlichkeit präsentiert werden. Heimleiterin Petra Werner und ihr Team laden am 
Samstag kommender Woche von 10 bis 17 Uhr zu einem Tag der offenen Tür ein. „Wir wollen allen 
Interessenten die Gelegenheit geben, sich unser schönes neues Haus anzuschauen und zu sehen, 
was aus der ehemaligen Klinik am Lerchenberg geworden ist“, sagt die Chefin, die eben da früher als 
Finanzleiterin arbeitete. 

Im Konferenzraum hinter der neuen Cafeteria sollen ab 11 Uhr fünf jeweils gut eine halbe Stunde 
dauernde Vorträge auf das Interesse der Gäste stoßen. Sie drehen sich um Themen wie 
Vorsorgevollmacht/Patientenverfügung, Demenz, Zuzahlungsbefreiung bei Leistungen der 
Krankenkasse und Fragen rund um die Pflege. 

Einweihung am 12. September 

Natürlich ist auch die Cafeteria selbst im Erdgeschoss des Neubaus an diesem Tag schon 
empfangsbereit. Neben Kaffee und Kuchen wird Mittagessen angeboten. So soll es auch ab 1. 
September funktionieren, wenn Besucher der Heimbewohner, aber auch hungrige Zella-Mehliser gern 
gesehene Mittagsgäste auf den 48 Plätzen sind. 

Die offizielle Einweihung des Seniorenpflegeheimes erfolgt am 12. September. Bis dahin sollen schon 
alle 83 Plätze belegt sein, verkündet Petra Werner. Unter ihnen 22 Neuaufnahmen. Die Mehrzahl der 
Bewohner rekrutiert sich aber zunächst aus Frauen und Männern, die derzeit im AWO-Pflegeheim auf 
dem Suhler Döllberg leben. Das Haus wird ab September für ein Jahr geschlossen, weil umfangreiche 
Renovierungsarbeiten nötig sind. Auch Mitarbeiter ziehen in der Zeit mit nach Zella-Mehlis. 

Im umgebauten Krankenhaustrakt sind ausschließlich Einzelzimmer untergebracht mit Blick Richtung 
Rathaus. Zur anderen Seite angeordnet sind Funktionsräume wie Schwesternaufenthaltsräume. Die 
alte Cafeteria wurde zum Wohnbereich für Dementenbetreuung umgestaltet. Im Neubau sind Einzel- 
und die zwölf Doppelzimmer untergebracht. Dazu im Erdgeschoss die Cafeteria, Verwaltung und 
Konferenzraum sowie eine Hausarztpraxis mit separatem Eingang. 

Haus wird wohnlich gestaltet 

„Derzeit sind wir dabei, die Zimmer zu möblieren und einzurichten“, berichtet die Heimleiterin vom 
aktuellen Arbeitsstand. Die künftigen Pflegekräfte bemühen sich, alles recht wohnlich zu gestalten. 
„Natürlich haben wir auch Interesse daran, dass die Bewohner eigene Dinge mitbringen.“ 
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Schon nach außen hin ist sichtbar: Hier steht der Einzug unmittelbar bevor. Im Seniorenpflegeheim werden derzeit die Zimmer eingerichtet und Gardinen angebracht. 
Am 1. September ziehen die ersten Bewohner ein. Foto: frankphoto.de 

 

 


